
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N"- 9.
, . ^ Dinstag de« 3o. Iäuncr 162,.

Gudernial - Verlautbarungen.
I ^ Nro . 23 / .

Umlaufschreiben des kaiserl. königl illyrischen G u w m u m s .
(3) Nähere Bestimmung des 3. und /̂ . Abfayes des neuen Seldcn-Fanfs.
' Aus'Anlaß erhobener Zweifel über den 3. und /,. Absatz des mtt der hleror-

tlaen Verordnung vom 23. tzxntember 1817, Z. i n f , ^ publiclrn'n iieucn Hel-
den- Tarifes hat dic k. k. allg. hohe Hofkammer zur Beseitigung eines jeden Miß-
verstat'dnisscs lm Einvernehmen mit der k.k. Commerzhofcomwission mtt̂  dem Un-
term 2a. December 1820, Zahl/,-?st23 herabgelangten Decrcte ausdrücklich fest-
gesetzt, daß in dem 3. Absatz die gereinigte und gefärbre Seide zum Einschlag, Auf-
n l a , und dergleichen ( « 6 ^ pur^aca e tmc2 in t ramo, o r ^ l i e 5,mil,) und
mdem / die Nah - , Strick-und Wirkscidc ,zetll cla cuc i r s , r ^ 3 M 3 r 3 , e cla
fgr lavui'i « ma^lie) gehören, daß es demnach bey Verzollung der Seide nicht
auf die Formen, in welchen sie erscheinet, sondern auf die Gattung derselben an-

""'"Welche hohe Bestimmung hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

Lsibach am 12. Jänner 1821.

2° lepb Porcia,
' Vizepräsident.

Ignaz Edler v. Tausch, k.k. Gubernialrach.

Z. 76. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nro . 358.
<3) Zur Bcfttzul'.g einiger Schuldiensie an der neu errichteten deutsch- ltaliem-

Ichen Knabenhauptschule -,u Veglia auf der Insel gleichen Nahmens.
Se. Majestät haben mit a. h. Entschließung vom^7< November d< I . zu ge-

nchm,gcn geruhet, daß nuf der Insel VegUa in der ^ tad t gleicycn Nahmens eu-
ne deutsch ltalicnische Knaben-Hauptschule mit drey Classen errichtet, und an der-
sc'.bcn folgender Lehr-Personalstand systcmisirf werde: als ^

») Dic Stelle eines Directors, welche iirmcr dem Würdigsten der Lehrer an-
vertraut werden w rd und wofür eine jährliche Nemuneratwn von 100 fi. aus dem
Normaffchu'.fonde festgesetzt ist;

b) Ein Catechet mit dcm Gchaltt von . . . . . . ^ 0 ss.
aus dem Rcligionöfondc;

^ Eln Lehrer äcr drttttn Classe mit . . ' . <. >lot)-
«" Em Lehrcr der zweyten Classe mit . . . ' ' < 3oo -
^) E»n Lehrer der ersten Classe - - . ' " . Zoo -
" ^lN.Gehülft für die Untere Abtheilung der

^ eisten Classe mit < . 2S0-
L) Eltt ^chuldiener mit . . . . . . - - l2o "

«us dem Normalschulfond«-.
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M Für die Stesse des C a t e c h e t e n , d e s L e h r e r s der ersten C lasse , des
G e h ü l f e n / und des S c h u l d i e n e r s wird hiermit dcr Eoncurs bis letzten März
k. I . ausgeschrieben, bis zu welcher Zeit die e i g e n h a n d i g geschriebenen B i t t -
gesuche bey dem k. k. G'ubernium zu Tnest eingereicht werden sollen.

Nebst den übrigen Zeugnissen, welche zur Erlangung eines Lehramts bey ei-
ner Hauptschule erforderlich sind, müssen sich die Candidaten um die Cateche-
t e n - , L ehr e rs - und G e h ü l fen-Ste l le über vollkommene Kenntniß nicht nur
der deutschen, sondern auch der italienischen Sprache ausweisen.

Welches auf Ersuchen des k. k. Guberniums zu Triest vom 28. December 182c»
Nro . 26424 zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Vom k. k. illpr. Gubcrnium zu Laibach am i 5 . Jänner 1821.
A n t o n K u n st l , k. k. Gub. Secretar.

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
Z- 7 l . G d i c t.

(3) Von dem k. k. Stadt-und Landrechte im Herzogthume Kärnthen als Concursin«
stanz wird hicmit allgeinein bekannt gemacht.

Es sey auf Ansuchen des gräflich Aloys v. Gakasini Soncursmassa-Verwalters Dr.
Thomas Wcgscheider in die Versteigerung sämmtlicher Gantmassa» Nealitäten gcwilliget
worden. Diese Realitäten sind:

, . Das Rad - und Hammcrwrck zu Fcistriß, wozu die Ignazi Grube, die Bartholo-
wäus - und Johann Georggrubc, die Grube nächst dem Iansenstadl, dicGrubc am Som-
mer-Kogel und Waitschachberge, die Fclir- unV Cäciliä-,Grube sammt den Gi'ul'enqcbäuden
zu Hijttcnberg, dann dcr'Floßofcn, Wehrschlag, und das Rinmrcrk sammr Concession
und Kohlbarren, und die Hammerwerke zu Feistritz mit Concession und vammergcbäu-
den gehören, und auf einen Schätzungswcrth pr. Z9525 ft. W. W. gclichtlich angcschla-

^ gen sind. ^
2. Die bey der Landtafel eingetragenen Concessionen auf 5 Zainhammer mit 5 Schlä-

gen, auf 6 Nagclschmiedfeuer mit 3o Stöcken, und auf 26 Drathgänge im Schätzungs-
wcrthc von 35oo st.

3. Der Göstintzerhof zu Feistritz , welcher nebst den Wohnungs - und Wirthschafts.
Gebäuden, einer Mauthbretcrsäge, Hausmühle und Mutterhaus aus 21 Joch 65y l^l

^ Klafter Äcker, aus 3 Joch i45o lH Klafter Wiesen mit dem Obstgarten, aus 2 Joch
, 563 lD Klafter Hutlveiden sammt dem Mitwaid-und Raumrechte am Simach in der

Aue und auf der Tratten, und in 3a Joch ,563 lü Klafter in Waldungen, fcrncrs
dem Ertrage aus den Dominicalholdcn, und Bcränoerungsgebührcn bcstcher, und gc-
nchtllch geschäht wurde auf ' 19799 ft. 5i 2̂ 4 tr. W. W

t ^ Die zur Herrschaft Hallenburg unterthänigen Rustical - Realitäten, welche nebst
l dem Verweshause oder der sogcnanntenBernrad - Hübe, in Unterftistritz, dann derBlausch.
z Keusche und Zundertcusche im Bärcnthale aus 5 Joch Äckern, aus 7 Joch ,018 ll Klafter
^ Wlesen und Gärten, sammt dem Mitwaid und Raumrcchte am Simach in der Aue
^ ^^. V..^er Tratten, und aus ,2 Joch 55o lü Klafter Waldungen bestehen und gericht«
^ llch geschätzt wurden auf 2207 ft. W. W .
t Zur Vornahme der Versteigerung der gesammtcn landtäflichcn, und über die von
k dem k. r. Oberbergamte und 35crggericl)te, dann dem Ortsgcrichte Hollcnburg hichcr
I geschehene Delegation, auch den montanistischen Entitätcn, und der zur Herrschaft Hol«
^ lenburg dienstbaren Rustical - Realitäten werden die zwey Tagsatzungcn auf den ,4- März

und 7. Aprll »621 ,edes Mahl um 10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt-und Land-
rechte mit deMiAnhange ausgeschrieben, daß wegen bisher noch nicht erzielten bestimm-



ten Übereinkommens M r bekannten Gläubiger e.st bey ^ F e n ^ ^ ^ ^ "
stimmet werden wird, ob alle dicse zu verschiedenen Grundbuchern geh^
c..n.,^<> unter ibrcm Gesammtschätzungswerthe, oder jede "nzew m " U r̂cm ^
werthe sollen aufrufen und feilgebothen "erden. U w q e n s ^ ^
stanothc le der zu versteigernden Realttäten, so w,e d'e ^ttatlonöbedmgmn. m oer o ^
landlechtliä'en Registratur ,,uden gewöhnlichen Amtsstunden emgesehen werden.

Klagcnfurt den n . Dec. ,820. .
' ^ __ — — ' Nro. 6917.

^ > I ) ' Von dem k. k. Stadt- und Landreckte inKrain wird hiermit bekannt gemacht:
Ys ev auf H > e n des Andreas Sck'dan, Eigenthümer des Hauses Nro ' , mde ^
disäia Vorstad ; in die gcbethcnc Ausfertigung der Amortlsatwns . ^ ' ^ " " U ^

Verlust gerathenen, von denen Ehelcutcn I ^ann und Ursula U M M
unterm ' A p r ^ b I zü Gunsten d̂^
s n d " c<os Sarinsckeq, väterlich Niclas Savinscheg'jchcn Universalerben cnn 6. ^ept.
1 85 in taw i rw Schuldscheins pr. 225.fl. i^pve^. des, auf dlcser Urkunde besindl H c n ^
t.b (5 r t i s " ^ acwil igct worden, zu weü-wn Ende dann alle iene, welche auf dlescs Ong -
n.l ' aus was immer für einem Grunde em Recht zu haben vcrmtt.
R?M^^ rde^ h ^ .re v̂ meint̂ en An^e ^ — ^

Laiback am 19. Dcc. 1620. "
- ^ — — Nro. 100.

^'(2)' P, „ ,cm ,, ,,.S.°dt. und randrech., in Krmn ««d dmch ^ « A § Edut

len zu tonnen berechtiget zu seyn glaubt, h^nm ^ m n ^ ^ ,
Anmeldung seiner Forderung in Gestalt < " " ' W'mU^ ^ ^ . „ ^ . Eub-
tcr dieftr (ioncursmasse ausgestellten Gcrlchtsadvocatcn ^ . ̂ car- ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ H
,stttuirung des Dr , A'iton Lindner, bey N " . ^ ^ ^ ^ ^ , , ^ r u n g , sondern auch das
einzureichen, und m dieser nicht nur dlo ^ ^ t i M ' t ftu^^ ^ ^,.s^, ' te, zu erweisen,
V^cht, Kraft dessen er n, diese odcr l,enc C ^ „ ^ r an-
«ls nn w'drlgen nach, Berftießung des e ; s t . ^ ^ ^ ^. ^ . ^ «^meldet h.hen,
? 'Wt werden, und du^nigen, die Snoy'sckcn Verlaßrcrmögens
^ Ructnckt des gesammtcn blerlandes,. bes ing ^ '. ibncn wntliä' cm Eomvcnsa-
obnc Ansnabme auch dann abgewiesen seyn s^^n , w.nn oneri nn l ,
^nsrccbt gebührte/oder wenn sie auch c " ^ ^
^ r n hatten, oder wenn auch ihre Forderung auf cm U ' ^ " " " ^ ' ^ .. ^ . s. ^ ^;^

!> ? -> " ' b̂re Schuld ungchmdcrt des ^ " ^ " . / , , ' , „ « , ' n-crdcn würden.

'NLNZMWDMM
ücr zu erscheinen rorgVladen werden. Laibach am.6. Jänner .62,.



Z . 3«. Nro. 56.
(2) Von d<m k. k. S tobt - und?andrechte in Krain wird bekannt gsma^ f , daß die in dce

ß')-ecutionssache der Ehelcute l̂ orenz und Margar<th Dcsckmann, wider 6 a ' l Thomas Po,
mann wegen 23i st. o. " . <'. auf dcu 5. Jänner, , « . Februar und :2, März l . F. cms^
geschriebene Feilbietkungstagsatzungen der dem Schuldner Karl Thomas Hom.inl: gehört
gen Zehcnde mit Einwil l igung der Gxccutionöfübrer bis auf deren weiteres Anlanzen sus<
pendirc, und so?r>it für dcrmahlen aufgehoben wecden.

L,iiback den »0. Jänner 1821.

Vemtlichc - Orrlautbarung.
Z . >,2. Licitations-Ankl^lidigung. ^ )

Nachdem Eine Wohssöbl. k. k. Bancal-und ^ 1 z . Gefallen<2ldm'lnistration mi t
hohem Dccrete vom " l . Dcc. ^820 z. Z . 1373^3240 W . zu bewilligen befunden, daß
auch für die, diesem t'. k. Hauptzoll-, Sa lz-und Mauthobcramte unterstehende k. k. Wc^
Zemaurhamrer zu Oberlaibach, Planina, Adelsbcrg, Präwald, Brückemnauthamt Tschcrr
nutsch, Wcgmanthamt Feistrih bey Podpctsch, Lustthal, Zwischcnwässern, Krain!,urg,
Hcistritz bey Pirkendorf, Neudeg, ?)cottling und Münkendorf, eine,.erforderliche Mcn,ge
^eucrlösch »Geräthschaften beygcschaffct werde, s» wird sowohl zur Nbernahlne der Liese-
rutlg dieser Gerathschaften, als auch der, bey dcr dicßfälligcn Versteigcrungötagsatzung
vom i ! No^>. r. I . nicht an Mann gebrachten Lieferung von dcrlcy Fcucrlösch. ^.^qulsi^
t c n , cine neuerliche Mlüucndo »Versteigerung auf den i5 . k. M . Februac- im Loealc die«
ses k. k. Ober.imtes zu den gewöhnlichen Licitations-Stunden festgesetzet, wozu jeder
BcrstcigcrungsluMqe :vit dem Beylahe eingeladen w i rd , daß demselben die vorläufige
Einsicht in dlc dießfälligcn Überschläge und dic ^icttal lons. Bedingnisse hicramts ftcygc-
stellet werde.

Von dem k. k. Hauptzols-, Salz-und Mauthobera.mte. Laibach am ^5I< Jänner ,62 , .

Vermischte Verlautbarungen..
' Z . 53. (5)

Von dem Bezirksgerichte dcr ŝ errschaft Thurnamhart lmNeustZdtler^Kreise wird hier^
, m i t bekannt gemacht: <3s sey alif Anlangen des Iohalm Plcterjcheg Gut Archer Unter-

than zu Arch , in die gerichtliche Veräußerung seiner eigenthümlich besitzenden, in Rad»
na gelegenen, zur Herrschaft Rul'cnstein sub Urb. Nro. 2 zinsbaren in cmem gcmcuier«
ten Pause mi t zwey Zimmern, Speisgcwolbe, eincin Wclnkcller, Zlvischbank und Vieh»
ställung rerschcnen, und in z>vcy am Hause rückwärts gelegenen Äckern und Wiesrainen bc«
stehenden, auf 5oa f i . geschätzten Rcalltatcn, aus freyer Hand acwilliget worden.

Da nun zn dem (Knde der 12. Tag des k. M . Februar l. H. Früh um 9 bis »2 Uhr
bestimmt worden, so werden occher alle jene, wclckr ftthanc Realitäten gegen gleich bare
Bezahlung an sich zu dringen gedenken, am obbcsiimmtcn Tage im One Radna zu er-
scheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Tknrnambart den 6. Jänner 162,.

Z . 45. Fellrielbungs'--iZdict. ' st) '
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Freudenthal wird hiermit bekannt ge-

macht: Es sey auf Ansucken des Anton und der Ursula Kodbl , von P o w , wider Joseph,
Schworel, von Blatnadresou;a, in d« erecutivc Feilbiethut.g der diesem lohten, gehori.
^ e n , zu Blatnabresouza liegenden, der dem G'ltö Ctroblhof mcorporirten Gui t TDcple
sub Rectif. Nro. 45 dienstbaren halben, und der ebendahin sub Rectif. Nro. .,6 dienstba-
ren mit tt kr. i 1̂ 2 dl. dcansagten Hubc, wov<'n erstere auf i a 5 5 f l . , letztere absc auf
»45 ft. M . M . geichäftl wurde, gcwilügct worden.

Hierzu werden nun drey Termme, und zwar der erste auf den 5. Februar, der zwey«



te aus d^n 5. Man und ^ r dritte auf den 5.Wri ! l. 3 ' ^ e s M a k l ^ r m w ^ «
b's ^2 Uhr am Otte der Renaten zu B l . t . a b r ^ ^ m ^ ^ a ^ a u m t , d ^
im FaNe !iiese R e a l i e n beo emer der zwey ersten Vttste^run^n n ^ ^
den Schähungswerth an Mann gebracht werden sollten, ^lbe d Y der drttttl. ^ecltt^e«
rung auchun'es dcm Schäöung^verth hindan gegeben "'"den wuroen. y^elade«.

Sämmtliche Kauflustige werden hierzu zu erscheinen mtt dem B ysatze vo^gelstce^
daß die Licit.lNsnsbedingnlsse inzwischen hier emgcsche» werden tonnen.

Frcudcnthal am 21. Dec. 1820. -

Licitalions-Anzcigc. (3) .. . >z
Beydem Gute Mannsburg im L.icach^Kre.scwlrd,am 5. Febr. d.F. Md ^e daran

f.lqendcn Tage mttrcht eincr frey.oilllg ö^entl.ci'ön L.c,tatwn, g ' g " gwch w f t r e ^
at> un-. ^ r t an t we^en. El:ie0.uaiuttat von edlcmveu, Grnn mel und (Httey, mey,
e S > ck " r l v l e " best^ m Ochscn, Kühen und Kälbern, d̂ e ganze Z ' " " e "

zucd Kuchcl.Oinricbwng, nebst einigen Dferdcn, dann al-

' '^lR'S^n e^e'^ie^ gefälligst mit i><
reit Anbothen m ers<1,einen. ^ ^ ^., , , „ ,

bis .2 Uhr in Herlaibacb m t̂ dem Bey t̂zc a^cn^m , ^ ^ W ^ H ^ c h A
bey e ner dcr z:„Y ersten Verstnqerungcn " ' ^ , " S ^ ' ' s . " u ^ dem Schä.
Mann Krocht »rcrdcn sollte, selbe bey dcr dnttcn Z ' " ? e ^ erscheinen mit
tzungswctthe hindan gegedcn wcrdcn windc. ^ a u s i ^ ^ . , .
dem vorgeladen, daß die Ncitationöbcdmgmssi: mzw:<cycn yln elng î̂  ̂

Frcudenthal am »5. Innner -821. ,^„, „ , „„„„„>,'« s ^^^^i--» ^^^".- c «

ter in Windisch HcisNitz pl.'rtofrcy verwenden.^ . —-" »--

1^^ , . v < , 7 n . ^ ^ ' /d^r bcho^ocl und das achtungswerthe
UnterfcrtWcr macht bekannt, daß wenn erwas bc.

^"bluum an transparenten Schriften , al) a " ^ ' ^ " " ^ h , ^ , , ^a er ge-
oumn s.llten,.sich an Unter^rt,gten z " v o r w e n ^ n ^ ^ u o g "l,c u ̂  ^ ^ ^
^Na?^ " ^ " " ^ a«eul d̂  nun a"^^^^ ,^h,^ ,g , loer ;

lvqhni in d r̂ —

(2)" Von dem Be ir l^ ̂ i«btc Radman^orf'werdcn aNc jcm. welche an dem Vc'rlasi d">
«" ĉesi nnt d n t ^ ŝsmm ^ ! s m N i c h m Te^.n.cntcs verstorbenen, Krau A M »
^ o . M > n l , 3 l s w a z ' w ^ n " ^ e m Rech'szug etwas anzujprecden -"Mcm.n, o^r
zu.o^sem Verlasse etwas Schulden, hiermit vcrgewdw, zu der auf den 2i>. Z ^ . v. ^ .



Nachmittag von 3 bis 6 Uhr vor diesem Bezirksgcrichte anberaumten NnmcldungK- und
kiquidirungstagsatzung zu erscheinen, als widrigcns gegen die ausbleibenden Schuldner
im Rechtswege eingeschritten, auf die sich nicht meldenden Verlaßcmsprechcr aber bey
^siegunq der" Abkanzlung kein Bedacht genommen werden würde.

Bezirksgericht Radmansdorf am »5. Jänner 1821.

Z. 8^. , F " ' d " " s " c t. " <i) " "
Von dem Bezirksgerichte baasberg als Realinstanz wird hiemit öffentlich bekannt qe-

macht: Es sey von dem hochlöblichen k. k.Stadt. undLandrcchte in Laibacb in der Erecutions-
fachc des Herrn (3arl Schmoll, k. k. Gammcralverwaltcrs in A>elsbcrg, wider Hrn.Andre Da-
niel Obresa, k. k. Postmeister in Loitsch, wegen schuldign 3ooo ft. c. ^. <. durch Bescbeid.
dd. 6. October 1620 Z. 538i in d̂ie crecutive össentt!^' Versteigerung nachfolgender dem
Herrn Andre Damel.Obrcsa gehöriger Realitäten gcwissigct worden, als ^) der der Herr-
schaft Lottsch sub Rcctiv. Nro. gn, loo . iZg und 227 unterthänigen 2 Kaufrcchtshuben/
welche nebst Mahlmühle und 'Sagstättc, dann dcm Poftbause Nro 2in3oitsch, zusam-
men auf einen reinen Werth von 14298 ft. 3c> -kr. (^onv. Münze gerichtlich geschäht wor-
dcn sind: j>) der eben demselben Grundbuche sub Rcctiv. Nro. 160'und 220 untcrthänigen-
Drittelhube sammt Wirthshaus in Zhcuze sub Haus'Nro. n ,und der dorthin sub Recciv.
3?ro. 121, 171 und 2,22 die.nstbaren Haldhube, welche Realitäten zusammen 7407 fi.
4o l'r. 6 . 3)?. bey der gerichtlichen Schätzung veranschlagt worden sind; c) des auf 19" f l .
î o kr. geschätzten Mcrlandsackers Teglouka/un,d,ti) des ebenfalls gerichtlich auf 317 ss.
l a kr. geschälten Uberlandsgrundes Freycrza. ?.ü bicscm Gndc werden'nun «on diesein
Gerichte als Realinstanz 3 Versteigerungs-Tagsahungen/ und zlvar die erste auf den
»5. Jänner 1621, die zweyte auf den 17. Februar 1621 und die dritte auf den 2o. März
»62» jedes Mahl um 9 Uhr früh in Loco Loitsch, und zwar auf dem dortigen Posthause
Mi t dem Bcysatzo bestimmt, daß wenn die eine, oder die andere dieser Realitäten we-
der bey der ersten, noch zweyten Versteigerungsta-.sahung, weder über, noch auch um
den SchätzunHswcrth an Mann gefracht werden kannte, selbe bey der dritten auch unter
der Schätzung .um icden Anboth' hindangegcben werden würde. ' '

Dessen dlemtgbulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte durch Rubriken,
mssondere ab.c.r jene aus ihnen, dercu Aufenthaltsort hlcr unbekannt ist, als: Herr
Georg- Nägode, Priester, und Johann Pcrhkouschcq von Gerauth, mi t dcm Bcysatzc ver-
ständiget werden,, daß ihnen zum Ourator aksenris Herr Mathias Vcrbift, Verwalter
der Herrschaft 3oitsch, aufgestellt worden sey, daß ssc ihm also ihre Instructionen so
gewiß zu ertheilen, oder selbst, oder durch, gehörig Bevollmächtigte beyden Ausgeschrie-
benen Versteigerüngstagsatzungen zû  erscheinen haben, als sie sich sonstdic aus der Un-
lcrlassung entstehen könnenden nachtheiligen Folgen selbst zuzuschreiben hätten.

Die ausführlichere Schätzung dcr fcilgcbothcnen Realitäten, und die. Licitationsbc«
dingnisse sind täglich zu den gewöhnlichen Amtsstundcn bey dicscm Gerichte .einzusehen.

Bezirksgericht Haasberg am 2. November 1620.
A n m e r k u n g . Bey der ersten am i5. Jänner 182.1 abgehaltene», Licitation hat sich

Z . 69< Anmeldungs-Gdict.
' (2) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es seyen auf das An-

suchen der betreffenden Erben und Vcrlaffes'Euratoren zur Liquidirung nachfolgender Nach-
lftM folgende Anmeldungstagfatzungen bestimmt werden, als:

<i) Der 19. Februar l. I . nach' dem am 22. Februar 1797 in Kaltenfeld verstorbenen
Thomas SchlMtfchttsch, und dem am 2. l. M . in Zirknil/verstorbenen Anton Mebenz.

) D c ^ p . Febmar l- I . nach dem am 9' I " " i ^^6 in Hothcderschih verstorbenen



«

5) Der 21. Februar l. I.'n>'a ch dcm in Kaltenfeld^im Jahre 1807 rerftv^mtn T f ^

" c h Dcr^2 . ' Februar >82i nach! der am ,9. Februar^ , , in Maumz verstorbencn Ka-
tharina Iaucrmq, und der am 16. September .610 eben auch m Nlaumz abgelebte»

^ ^ Z i i ^ F c ? m a r l. I . nach der am ,-. August .820 in Gcreuth verstorben Ger-
traud Kogoüschcg, und der am l6. November 1L20 in Mühlthall verstorbenen Maria M i -

"" ') ' Der 2^. Fcbruar 1621 endlich nach der am 5. Nsv. 1820 in Grahovu verstorbene«
Maria Skerbcb, und dcm in Planina' verstorbenen Schmieden Georg Iunz.

(5s wcrdcn daher alle jene, welche an dcm eincn oder dcm andern der erwähnten
Verlässe, aus was immer für einem Titel, einen Anspruch zu mackcn gedenken odcr^azu
etwas schulden, biermit vorgeladen, an dem zur Liquidirung desselben bestunmren ^age
um c> Ubr ^rüb'vor diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen, und ihren Anspruch darzu-
tbun oder aber ihre Schulden anzugeben als im widrigen der Verlaß den ych melden»
dcn und lcaitimircndcn Erben cingeantwortet, und gegen die Schuldner im Rechtswege
einaeschritten werden würde; die sich mcht meldenden Gläubiger ab« die Folgen dei
L14. §/ a b. G. B . sich selbst zuzuschreiben hätten.
^ Bezirksgericht H^sberg, iam^.^Iänner^ä2'- ,

^ 2 ? ' n . " > - „ , ^.'irksaerichte der Staatshcrrschaften zu Neustadt! wird hiermk be-
f . n ^ ' ^ l / ̂ ^ . ?'?s A ? ^ als Bevollmächtigten deö Hcrw
' t o ^ , 6 ^ ^ ^ s sey a"f A n , u ^ n ^ v ^ ^ gerichtlichen Vergleichs dd. 2i.AprU
H s", ? 5 " " l c l a/ge" ^ s''ph ^ ^ "^eser Zeit Rückständigen 5 proc. Interessen
^ '«schu dlgen 140 ft- U - H W ^ 2«o fi. gerichtlich geschätzten su5
^onscrivt N ? " 6 '7oZ n nĉ  n H a / k ammt Gartl hier in der Stadt gcwMget, und

^larz, und d>° dr,tt« »uf »e» ^ / » p " ' ' ^ ' '°z, z zzß'§. <>. G, Ü,a„ge»rtnct norden.

Ncustadtl am 16. Jänner ,62:. ^ ^_^^-^.—^ '
" - 7 ^ 7 " 7 ' I — ^ - ^ — , . „ . _. T ^ I ^ z G e w e r b / . s a m m t zwey Gewerksstühle«, und

(2) Aus freyer Hand 'st ein P o s a m ' " " c f ^ w ' ^ ^ ^ ^ . ^ ^ Epitalgasse Nr .
wau dazu nöthia, täglick >lu ^ertaltfen. ^)a3 ^ ^v^ r ^ » . ! > , ,
269 irn 1. Stock rückwärts links. - ^ ^ > ' ^^^ ^ ^ »

de?Gutl
^u^/^Verwal^ a «

HNftUche .^ldungen^en^wmmn^ ^
d- M . Ä / ^ ^ Amtscanzlep werde abgehal.
^^^'"> Di d S vorläufig rciglich m den gewohnt
chen Amtsstunden Wgesthen werden.
^ > ^ ^ h ^ n 2. Jänner 182,. '> >^^ ^

Z.69. Nr . 1086.
(!) Von dem Be;. Gl»,-,'^^ 6<illcnbrun und Thurn zu kaibach wird kund gcm«cht

Zs ftye auf Ansuchen der ^ als Cessionärinn deS Johann Recher in d'e
Reassumlrung der mit dkßfer7ch l chemN vom 27. Febmar .6,7 bewilligte« Fei -
b.cchung der dem Georg U H ^ dem GM Sttsdelhof un-



t i t Urb. N?-. 25« nnsbarm ^H> bube g e w i l l i g t , und zur Vornahm? dcr 2. der 22. ^
Hruar und der 3. Fcilblethang vor 22, M ä r ; 0. I . , nach dem die ersten am 17. Apr i l
18,7 fruchtlos abgehalten wurde, mtt dem Beysahe im Orte der Hude bestimmt worden,
daß, wenn diese Hübe dcy der l . Füilbiethung nicht um den Schätzunqswerth sder
darüber an Mann lgedracht werden konnte, di..selbe bey dcr Z.Tazfahunq auch unter
der Schätzung hindan gegeben werden wurde, wozu die int>)dulirt.cn 'Gläubiger und die
Kau f tMaen m u dem Vcysatze, daß dasSck) tzun^sprorccoll und die Bedmanisse in die^
ser Gerichtscanzley enlqc^ehcn wcrdcn tonnen, eingeladen werden.

Laibach am 4. Jänner 1821.

^ -̂>. . M
D DerUnterzsichnetchicr angekommene Hühneraugen-Opcra-D
D teur macht hlmnit achtungsvoll bekannt, daß er in'Zeit von 5 I
B bis 4 Mmuten jedes Hühnerauge ohne den mmdesien Schme^ M
W sammtdsr Würzen heraus zu nehmen und gä ^zlich zu vertreiben 8
D sich verpflichtet. ^
M Da jedoch fast allgemein, du?ch manche fruchtlos anae-N
D wandte Cur, dcn Hühneraugen-Operationen wenig Beyfall H
8 gegeben wird, so leistet Gefertigter, eingedenk der sicheren ̂
DWirkung seiner vlel erprobten Curen, auf jede <3nts6 ädi^una A
V für seine Bemühung Veracht, bis man sich döliia vott der Z
Vl Befreyung der Hühneraugen überzeugt hat. A?.'H ist er be- ^
D reit, einige unentgeldliche Proben seiner Operation abzuleaen. H
N Dte vteken Proben und der allgemeine Beyfal l , welchen M
Wer aller Otten erhielt, sind die sprechendsten Beweist semerI
M Kunst, durch welche er auch hier selben zu erringen bofft. F
D Jenen, welche sich, ungsachwt der nnndestcu schmerzhaften ch
U Behandlung bey der Operation , doch nM)t derstlben'unter- U
D ziehen wollen, biethet er ein Wasser und Pflaster um den bil- M
M ligsten Preis sie ebenfalls in kurz-r Zeil W
U von den Hühneraugen bcfrept werden. H
U Ist Früh von 7 bis i o , Nachmittags von i bis 5 Uhr M
G i n seinem Logie bDm goldenen S te rn , die Thür N" . i o , A
M anzutreffen.^^ ^ ! i i . ^ ,^ i.)^ , Z
W Wcnn j M M wü'ttschft, in c'gencr Wohnuna bedient w M
H werden, so findet er sich stets dazu bereit. ^ U-
V W o l l . 5k
M » ' ^uyncrauqcn - Qslratcur. .v«



— '24 «>' W W W W
Gubernial - Verlautbarungen. H

Z. 96. Umlaufschrciben des k. k. illyr. Gubcrniums. Nro. ^g^,
Begünstigung der Privaten oder Privat-Gesellschaften, welche chaussecmäßige

Straßen herstellen/ und solche im gutcn fahrbaren Stande erhalten.
(1) Se. Majestät haben den Willen auszusprechen geruhet, das Private oder

Privat-Gesellschaften, welche den Bau einer chausseemaßigcn Straße da, wo
eine solche noch nicht besteht/ unternehmen, und diese dann im guten fahrbarenStande
erhalten wollen^ sich vor dem Anfange des Unternehmens, mit Vorlegung des Planes,
auch die Wcgmauth, gegen welche sie sich dem Unternehmen unterziehen wollen,
bedingen können,^welcher Wcgmauthbezug lhncn sodann vom Tage der chaussee*
maßig vollendeten Dtraße auf fünzig Iahrc bewilliget werden würde.

Welche allerhöchste Entschließung hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.
Laibach am 12. Jänner 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. Alphons Gra f v. P o r c i a ,

BlccpräsidclN.
I g n a z Ed ler v. Tausch/ k. k. Gubernialrath.

Z. 67. Concurs-Verlautbarung. Nro. 17^.
(2) Durch den Tod des Ioh. Kummer, ist in dem Laibacher Strafhause am

Eastellbergc dic Kerkcrmeistcrsstelle in Erledigung gekommen.
Diejenigen/ welä)c diese erledigte/ mit dem statusm.ißiqen Gehalte jahrlicher

25o fi. und den Emolumenten der freyen Wohnung, des Lichtes And 6 Klafter
Holz^ verbundene Dienststelle zu überkommen wünschen, haben i5rc gehörig docu-
mentirten Gesuche bis 20. Februar l . I . dieser Landcssteslc zu überreichen, Und
sich wesentlich über die volle Kenntniß der kraimrischen Sprache, über gute Ge-
sundheit; dann über die bisherige Dienstleistung und Moralität auszuweisen.

Vom k.k. illyr. Gubcrnium. Laibach den 12. Jänner 1821. ^
Bened ic t Mansuet v. Fradene ck, k. k. Gub. «^ecretar.

F. 70. K u n d m a ch u n Z. Nr 24^''
Erledigte-Lcörkanzcl.

<2> Zur Bes.tzung der dem politech nschen Insuute zu Wien erledigten Lehrkal!-
zcl dcr Elementar Mathematik, womit ei:i schalt von 1000 si. mit dem Vorrü-
.̂ungsr̂ -hte f/on 1200 und i^oci fi.C. M. verbunden ist, wird zu Folge hohen k. f.

^l'ldlenhofcoinissionsd'cretcs vom iä .D^cml '^ v .J . am gedachtenpolitechnischm
^nst'.rnte den 10. März 1821 cm Concurs abgehalten werden.
« Dicjclngcn, welche d:eftn Conc«urs mitzumachen gedenken, haben bey dem
l- k.^Divecror dcs Instituts zu melden. ,
«. dieses vrird auf Ersuchen der k. k. Nieder-Ocsterr. Landesregierung vom23-
December 1820, Nr. 58679 zur Wissenschaft bekannt gemacht.

Vom k. k. illpr. Gubernium zuLalbach am iZ. Jänner iß2 i .
A n t 0 n K u n s t l / k. k. Gubernial«Secretar.

(Zur Beylage Nro. 9)
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Kreisämtliche Vcrlaulvamn.!.

A V3< V e r l a u t b a r u n g « Nro. i33 .
^ <i), Am f). Febr. d. I . wird bey diesem Kreisamte die öffentliche Versteigerung
der in dem M . I . 1821 vorzunehmenden Sävestrom^s Navigatio ŝ Kunftarbei-
ten und Beystellung der hierzu erforderlichen Bau naterialie.l nach den hier beyge-
druckten Ausweise vorgenommen werden. DieUnternchm.tng wir ) dem Mindest-
biether überlassen, und die Licitationsbedingnife können bey d.cscm Kreisamte
eingesehen werden. Kreisamt Laibach am 12. Jänner 1H21.

, ^ . A u s w e i s .
Ueber die im Mi l i tär - Jahre 1621 vorzunehmenden Sarestr ms Navigations-.

.^. Kunstarbeiten nebst den hierzu benöthigenden Baumaterialien.'

^ B e n e n n u n g l G.ldbe.
! > > > ' » > ' « >«, ,,.«.„..«,., G a t t U N g ltraq nach

t°r °°rz„ - «^rks 0°^« Aw)',l, >«mm^ der erforderlichen V < « , - f ^ ^

" l v e l l . 'worin die Arbeiten vorzunehmen sind. l " " ^
«« ,, ^ ° « « ° ^ ^ ^ ; ^

Fur dieAhbrechung der - ,>
^ - 76 'Currcntklafter lan-
3 ' gen Canalswand'. . 3 5 — /
^ Nebst.den alten noch
.D . brauchbaren 2/lPisloten
" ^ . . s'nd 90 S t . neue, im

, " ^ « — ^ Durchftchnitte i"Z^ho-
^ " 3 ^ ^ c: '^ he, ^ 9 " dicke eichene
« .̂ S ' " ' ^ ^ Pillotcn beyzustellen / >
8 Z ^ ^ " ? und einzuräumen schon '
^ ^ ^ " I « "^ eingeräumt a 3 fi. ^

Ẑ ^ - ^ ^ ^ . ^>< ^2 ^ l ^ l ^< . . . . . ^ , 1 ^ , —

^A -̂  ^« Zur Wand-Verklci-
Z - : ^ " " 3' düng ißozu2"lang 1̂
^ Z . ^ ,(> ^ -- breit und 3'dicke ciche-
L ^ " ^ ^ ^ ne Pfosten schon als ein-
^ ^ . " ^' gelegt » 1 fl. 15 kr. 237 3o
Z " Für die Kronbalken
^ ^ 76 Currentklafter ftj^"
Z dickes Eichenholz schon
Z als aufgelegt 2 1 fi.

5o kr. . . . . . ,3l) 20

! tz 5 Summe ^. . j 726^50



l,-^—' — ' ^ Geldbc- l

l z d.o dcv der dcr E m ' ^ ^ . ^ ^ h ^ ' l i c h e n Bau - ftirtey,

l "m^Z"n - ^ ^ ^ matenalien., ' ^ ' " '
1 Arbeit, l^^onn die Arbeiten vczünchmen sind.^ »^»««»»,

l T^ÄK! , i56oKub.TchuhHand
l Z " ^ ^ i ) ' a i k r . . . . . - 2 6 > - l
! ! '^H.ß? . n «, z,"'Cur. Wippen , !,
l ^ ^ r Z i L ' <̂  s 33 kr. . . . . . . . 4 2»
l . K . S Z ^ ^ ^ 3 Z für dlc Arbeit . . . ^ ' '0
! E'^^ " ^ " — U , Summe . . 12H 3l>

Z ^ ^ l <- " . ^ ß 5 Paar Winttrftnstcr,
1 ^ ^ " <- ^ ' s :mdzwarfür2»^

« .-. >5) ^ Z . a n T M . A v b . 2st.3okr.
l ^ . 3 >^ ^ FÜrFensterschelbcnund^

^ - - ^ " ' ^ Glaserarbeit Z fl.—kr.
l « ^ ^ für Schlosser- l

Z? larbelt 2 - ^ 0 -
l Z ^ A n s t r e j c h ^ - ^ ^ ^ -
! 3 . Zusammen 3fl. 5c»kr.
l ^ ^ ' ^nd für alle 5 Paar^ 26 3c>>,̂

Z^ 9". Erledigte N ? b r e r - M . d Orgmustcn-SteNe zu Ach

(,) Die landErbebungde^löbl.k. k. Kre^mtes
Jahres mit den, anstatt d.r Scl'ulaeldcr fc'-gcsetzten Ausl.,qe auf
lien im Wertke, von -99 ss. 3« 3^, kr., oder nach Abzug dê  donrto
dcn Gcdalt des Mesincrkncä'tes, im Werthe von ^2^ ft. . ^ / ^ - s / ^ ^H lene r l ed i ge t .

auch ein guter ihre ciqenhäiv
Jene Individuen,, wclcftc diese Stelle zu ;u Laiback als

diq geschriebenen,, qebörig belegten., an das p o ä ^ d . g e ^ 0 ^ ^ ^ ^ ^chut.
^atrcn s t a r t e n ŝ esucoc längstens bis zum 26. ^cbrua^ l, ^aylc« v
bezirtsaufsicbt '." Strar cinzureickc^r. <7'^ner 1621. " ^^___^.,Vom bistböss. ^ o n ^ r n n n . ^alback), den »9> ^anncr. 10^ _^ .



Mcrling Hirse und l/,, csterreiä?. Cymer Wein ist dic Sck'ussehtvr - und Organisten - Stel-
le zu ^chcmitsch crlediqcr. Der Lehrer Hai icdcch aus diesen Einkünften auch die Ausla«
gc auf den Gehalt cineo Meßncrs-Knechtes zu bcttrcitcn.

Jene Individuen, wclche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre eigenhändig
geschriebenen, gehörig belegten, an Se. Excellenz den Herrn Alors Grafcn von Har«
räch, 9ii,tter des deutschen Ordens, (Komtur zu Möttling und ^schcrnembl, k. k. wirkl.
geheimer Rath,Kännnerer, und Feldmarschass-Lieutenant als Patron stollsirten Gesuchs "̂
längstens bis letzren Februar d. I . bey der r. k. Schulbez. Aufsickt.'zu M.'ttlnlg cî zureichcn»

" Vcm rischöfl. (Konsistorium. Laibach, ani 19. Jänner 1Ü2,.

Z . 92. Erledigter Schullehrer - und Organisten - Dienst zu Untcwasscnfuß
im Neustadtlcr Kreise.

st Die mit der(?ongrua yon jährl. iZofl. gedeckte Schullchrer» undOrganistcnstesse im
Markte Untcrnassenfuß, wo sich fur einen geschickten Lchrcr noch weitere Aussichten dar,<
bicthcn, ist in Erledigung gekommen.

Zenc Iciriduen, welche sie zu erhalten wünschen, l-»a b cn ihre eigenhändig geschrie-
benen, gehörig belegten, an die löbl.Pattonatsherlschift Nassenfuß, als Patron siyli-
sirten Gesu bc langsttns bis zum letzten Februar l. I . bey dcr l . k. Schulbcz. Auf/icht zu
Tressen einzureichen.

Vom bischcst. (Zonsiskorium. Laibach den 19. Jänner 1821.

Erlcdlgte Baulnspcctors-Stelle. (2)
Bey dcr k. k. steyerishen Provincial- Baudirection.

Durch dle I l 'b i l i rung des Herrn Mar t in Rausch, von Traubcnberg, ist hier-
orts cineBauinspectors-Stcllc mit dem danut verbundenenGchalle jährlicher 1200
fi. M . M . ; und den normalmaßjgcn Rcise-Diaten crlcdigcr worden.

Competentcn um diesen Platz habcn ihre mit entsprechenden Beweisen üder
ihre Fähigkeiten, technische Kenntnisse; besonders im Wasserbaufachc, Sittlich-
keit und bisherige Dienstleistung versehenen Gesuche längstens bis Z i . März d. I .
der unterzeichneten Baudircction einzusenden.

Von der kV k. stcyerischcn Provincial - Baudirection. Gratz den i3. Iän . 1821.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 65. O d i c t. ^

(1) Von dem Bezirksgerichte haasbcrg wird bekannt gemacht: Gs sey auf Ansuchen
des Thomas Verbiß von Zirknih >!̂  ,'j^>< nt<ltc 2. Jänner l. I . wegen durch Urtbcil
vom 3 August iLic) behaupteten inc) fl. <. ?. . in die ereeutirc cffentliche Versteigerung
nachfolgender, dem Jacob Gernig ron Zirknift gehöriger Realitäten gewilligt »ror«
dcn, als:«) der dcr Herrschaft Haasberg sud Rectif. Nr. 336 unterthanigen sammt
dem Hause sub Nr. 99 in ZirkniL auf 1048 st. gerichtlich geschätzten Halbhube; ).) dcr
eben derselben Herrschaft unterthanigen auf 60a ft. gerichtlich geschätzten Über«
landswiesen Laas N5 v , . !» ^. u-^ ^ und I l ' d e l / l . k ; ferner ) der der'Pfarrgült
Zirknih sub Nr. , dienstbaren, «nd auf Z60 st. gerichtlich geschätzten Vicrtclhube ge^
billiget worden. Zu diesem Ende werden 3 Versteigerungstagsatzungcn, und zwar die
erste auf den 26. Februar, die zweyte auf den 3 l . März, und dic dritte auf dcn 3o. Apnl
l . I . jederzeit um 9 Uhr ftich in Loco Zirl'nitz mit dem Anhange angeordnet, daß wenn
^ie eine oder die andere dieser Realitäten weder bey der ». noch 2. Licit,tionstagsatzung
pedcr über, noch auch um den Schähunqswerth/»n Mann gebracht werden tonnte, sie
vey der 3. auch unter der Schalung hindan gcgcbcn trerdcn würde.



. D k 9astcn dieser Reali tät, und die LicitationKbedingnisse sind täglich bey dieftnt
Gericki'^ cinzusebcn.

Bez<rksgecicbt Haasberg am 3. Jänner 182,.

Z . 6^. <Z d i c t7"
( l ) Von dem Bezirksgerichte Ha.isbcrg wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuche»

dcs M^t'.iias Debcuz oon^Padcsv < -̂ ^ !Ä>. 26. December!. I . Nr . 2,24 in die Rca«
sl.mirung der durch Bescheid vom »6. I u n y »620 bclvilligttn crecutiven Versteigerung
des rom Mathias ^5urschitsch aus Zirkmh bcy der am 16^ Ottodcc iÜ^5 abgehaltene»
Licit.Uion der Mathias Dreniggischcn Verlaßrealitäten uin 127 s!. 3o tr. erstandenen,
der Herrschaft H^asbcrg untcrthänigcn Ackers ?l.it p i u t ^ ' ^ ^ l ' . wegen an dc;n Meist-
bothc d^sstlbcn noch schuldigen bg f l . 3o kr., und zwar auf Gefahr und Unkosten det
Mcistbicthcrs Mathias Turschitsch gewilligct worden. Zu dicftm Vndc wird nun eine
cinziqc Vcrstcigcrungstagsatzung in Loco Z i rkn ih , und zwar auf dcn 26. Februar ^62»
um 9 Uhr früh mit dcm Bcysahe angeordnet, daß bey selber dicscr Acter um jeden An,-
both hindan gegeben werden wird.

Bezirksgericht Haasbcrg am 29 December 1820.

,^. 67. O 5 i c t.
(,) Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg rvird bekannt gemacht: Es sey auf das An^

suchen tzcs Mathias Louto ron Wresie <l<> p,^>>. »0. l. M . Nr. 56 wegen schuldige«
5o f l . 42 kr. . >-. «. in die cxecutive Versteigerung der dem Schuldner Mar t i n Zas-
ser.nann gehörigen, der Herrschaft ha.'.sbcrg sub Rectif. Nr . 53i dienstbaren Halbhube
sannst Haus Nr . 10» in Z i r ln ih und An»und Zugehör gcwilligct worden. Zu dlescm
^ndc werden ^ un 5 Vcrsttigcrungstagsatzungen, und zwar die 1. auf den 28. Februar,
b " zweyte aus dcn 3 i . M ä r z , und die dritte auf den 5o. Apri l l. I . in Loco Zl r r -
" tz mit dem Anhange angeordnet, daß wenn diese Realität wederbe^der ersten noch
«''epten Licitation weder über, noch auch um dcn gerichtlich erhobenen Schätzungswerts
p ' ' o ' ^ an M a n n gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung
um jcden Anboth bindan gegeben werden würde. Die Lasten dieser Realität und die
^clta^onsbe^ingn'lsse sind täglich bey diesem Gerichte einzusehen.

^ezillsgcrlcht Haasbcrg am ^2. Jänner i ä 2 l . ^

Z» 95. FeilbicthungS - Edict. (»)
Ne^lit.itcn»Licitation im Gcydorfe zu Gräh am 22. Februar 1821.

DcrFr.-.u Eäcilia, Freyinn v. Bouvi i r , gcbohrnen Odlcn von Ioelson, wurde auf ihc
"nsuchen die Veräußerung ihrer, dieser Oommende am öeecb, und dem Gute Roseneqg,
bie::stdarcn Realitäten in der Vorstadt S t . Lconkard, Gemeinde Geydorf, mittelst cincr
^Ncntnä'en Versteigerung bewilligt, und wird diese n. Folge des mit dem Gule Roscnegcz
getroffenen Einrerständnisses auf dcn 22. Febr. l. I . um »o Uhr Vormittags in.del AmtS»
canzlcy di^scr Oommendc bestimmt.

D i . f t Realitäten sind:
' ) Das zum Gute Rcsenega dienstbare Wohnbaus im Geydorfc, Consc. Z . 6Ü5,

^ ' ' ^ c s unter der Grde zwey Keller, auf 3o S t a r e n , und eine Olsgrube, mi Erdgc<
n / ? ' ^^" ^^ßes Vorhaus, 4 hci^bcire Zim,ner, : i t i deren cincm eine kupferneBadwan^
ein ^ ' ! , " ^ ^ fe ln befindlich, 3 Gewölber, wovon 2 mit St. lnplattcn gcvftastcrt sind, und
^iwnV " ' ^ ^ ^ steinerne Stiege enthält, die in den ersten Stock führt , in welchem 9
O f e n " "utparkctirtcm Fußboden, wovon 7 beizbar und ^ spalirt sind, mit modernen

<̂ n " " ! ' e " und doppelten Fenstern sich besmdi.u.

^ ^/ , ^ zur deutschen Ritter-Ordens-Kommende Grätz am Lecch, dienstbare grö^
«^c paus, Consc. Z . ?25, welches unter der Erde cmm Letter auf 20 S t a t t i n , zu ebener
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Grde ein Magazin, das Mayrzimmer mit Küche, däs Militär;'rnwer, der M b - nnd „
Pferdstall, und die Wagcnrcmisen, im i . Stocke 6 und im 2̂  2 Zimmer'enthält. <

3) Das,,kl,cine eben dahin dienstbare Haus',' welch's bloß zu ebener Erde einen gro^
ßen Saat', , grosies, 1 kleines Zimmer, 1',Küche,'u'ü? cmcnStall enthält.
, ^) Das Porticrhausmit 2 Zimmern und cincr KiHe.

Der karten ist theils zum Gute Rosencgg, theils fur (kommende am Leech dienst»
bar, ungefähr 7 Joch groß, mit Obstbäumen besitzt, und für Küchengewächse angelegt,
mit,einem Lustkausc geziert, vas 2 Cabinctte enthalt; er umschließt die, Häuser so, daß
jenes Nro. 665̂  in seiner Mitte liegt.
. Diese Realitäten mit den nöthigen Gartenwcrkzeug'N und Geräthfchaften werden um

^oooss. M . M . ausgerufen. ' , ' '
Dic Vorkaufsbedingnifsc können in dießhcrrschaftlicher Amtscanzley, oder bey dem

Hrn. Dr. Schwambergcr eingesehen werden, vorläussg wird bemerkt, daß der Käufcr vor
Reinigung der Grundbücher kein Kaufgcldzu bezahlen habe. ,

Deutsche Ritter - Ordens ̂  Commenda am öeech zu Grätz am ^6. Jänner »821.

(1)., 2lm 19., k^M. werden die Iugcndgarben, Sack-, und Weinzchcnde, dann Berg^
rechte des Staatsguts Wcinhof, und am 2<x und 2 i . des nähml. jene des Oollcgiat-^a«
pitcls Neustadt't,, beo d>:m VerwaltungsaMte, de.r,,vcr.cim,g.ccn Staatsgüter zu Ncustadtl
zu d̂en ,g>cw,öhn̂ chen Ämtsstunden m. derAmtscänzley auf 3 nacheinander folgcntdc Jahre
lictt^n-do in Dacht gegeben̂  ' - '

- Pachtlieb^aber werden, an bestimmten Tagen, bicryl vorgeladen, und tönneu die Pacht> ,

Vcrw.Utun.gö Amt der Staatsgüter'3^e,ustadtl am 58» Jänner' 1822^

(1) A n k ü n l> i g u n g
weWe wahrscheinlich vielen sehr wMdmmen und nützlich seyn dürfte/— Wenn '
jemand, aus was immer für einer Gegend, zur Betreibung,und Beschleunigung
verschiedener Angelegenheiten in Wien, und d D n Umgebung die Hilfe und-Ver-
wendung eines fleißigen >. soliden und in Geftl>>,/tl;, geübten Mannes benothiget,
so beliebe man sich an untenstehende Addresse zu wenden.

Alles/ was solid und ausführbar ist, fey es in kaufmannischen- oder inFä-^
briks^, in Familien? oder in was immer für ander i Privat-Angelegenheilen,
als:' und dergleichen 5 ferners in We^b-Geschaftcn>
m Dienst-Anstellungen, in Kaufen und Werkaufeu, kurz alles> was in Wien
«nd dessen Umgebung vorfallt, wird mit allmögllchem Fleiß und Redlichkeit, gegen
ein angemessenes sehr billiges Honorarinm, aufs Eifrigsie besorgt werden, mn .
ftderman nach besser Möglichkeit nützliche Dienste zu leisten.

Nähere Auskunft hierüber glbt Herr Johann L i nde in Wien auf der Land-
straße Nro. 62 im 2ten Stock, Thüre Nro. 6 , auf d^r Hauptsticge.

^«Br iefe erbittet man sich unter dieser Addrcsse ftortofrey.

^«»oo , Pachtverfteigcrung. , (1)
> '.f> Über,herabgelWgte Verordnung vom 3o. November 1820, Nro. 33n,, der wohssöb̂

lichen k. k. iNvrischen Dom.nnen . Administration m Laibach wcrdenam 36. März 162^
Bsrmlttags um 9 Uhr in der Amtscanzley der k. k. Cammeralherrschaft Lack auf ;2
nacheinander folgende Jahre, nähmlich seit 34. Iuny 1821, his hu, lM2 , im Wege der Ber-

' fteiaerung nachhenaynte Dominical-Gntttätcn v.erpachlLt^als:<,
ct̂  Die Mahlmühlc unter der Schule, bestehend aus sechs beständigen MühNäufern

sammt einem dazu geh^rigM Garten, messend 5b lH Klafter; b) dic MahtmühiL K,n Bruu-



ncn . bestehend ,aus sechs beständigen Mühlläufccn sammt hem düzu W ö n D Mtt,,, '
Schuska ^ol le genannt, messend 63c> ^ Klafter. And Wiesfiecken Her' .'KreuIen ^3y P
Klafter messend, m;D Wiesftcckcn b̂cy der Mühle> messend bi7 Q Ksäftc^
mühle an der Sage, bestehend aus sechs beständigen 3^Ml5äufcrn f ä ^ M ' w M - B r o t e s
saqe; und^cl)'eine Hammerschmiede bei der M c h l M h l c an dcr Sage, bestehend aK. f tmf
Gschfcucrn. -. ^ ' ' , '> , : l , - i ' . , , , . . ' "

Die Pachtbedingmsse können täglich während den Amtssiulchewm ^itr^entamtstcan^
ley eingesehen werden. " . -' ^ <5! : ,.

Berwaltuttgsamt der k. f. Cammeralherrschaft Lack am »8. Jänner 1621. 5

(5) Endesunterzeichneter biethet einem verchrungswürd^gen Publicüm lrciterö crge-
benstan: , ,

Frisches Sclter- Wasser, der Krug 22 Groschen; feinsten Baadschwamm, das Loth
22 kr.; ftinstc russische hauscndlase in P la t ten , das Loth ,4 kr. ; frische süße Mandcm
i n weichen Schalen pr. P f a si.; neuen Flachfisch und Rundsisch.

Laibach den 23. Jänner 1822. I 0 h a n n C a r l O p p i t z ,
, ' am neuen Markt. '

(2) Den 19. Februar »821 Früh von 9 bis 12 Uhr wird die zur Staatshcrrfchaft S i t -
tich cigcnthülnlich gehörige Fischerey in dem Bache Bischenski, Pottok, Breg bey Sitt ich,
und Rcca bey Iaoor , ,dann Nachmittag um 5, Uhr. die Rcisjaa> in der Pfarr Obergurk,
auf 5 nacheinander folgende Jahre, als vom 25. Apri l 1821 bis hin 1824 mittelst öffent-
licher Versteigerung an den Meistbietenden verpachtet werden, worüber die betreffenden
Pachtssedingmsse bey dcr Herrschaft eingesehen werden können.'

den 22. Jänner 162t. ^

3» 99 B e r l a u t b a r u n g. <i)
Am 8. des k. M . Febrnar Vormittags um 9 Uhr wnd in t>er Amtscanzley der

k.k. Berg « Cammera'-Herrschaft Gallenberg we^en elnjahrjgcu Pachthingebung der zu
dieser Herrschaft Morigön Nnscjagd und Fischstty von (^a^^cl^^jl^c) und IVI^?^- Ba-
che , die Lintation abgehalten, wozu dle Pachtliebhaber b'lcmit eingeladen werden.

Von de,m .VerwaltungsHMte oec k. k. Berg - Cammeral - Herrschaft Ballei.derg am
3 3. Iä-ner »821. ^ , « ^_____^^^^ ^ ^ ^ ^

Z> 9,^. . V e r l a u t b a r u n g

M i t bober Oub, Verorb'. vom 19. bis 23. Jan. 182! ist die unversckjebNcheTerdam-
<"ung zweyer Afterarme des Savestroms, zn möglichster Beseitigung der Inundativ!»
d r̂ Tsf-ernutscber-Niedörun^en, und Verhütung größäfcr Einbrüche bewilliget worden.

Da diese Wasserbauarbeiten , welche nach Anleitung der f. k. Oberbau - Dir?ctio»
Auszuführen kommen, so wie. die hiezu nöthigen Materialien verstelgerungsweise den
^'"^sibiecheliden in Accord gegeben werden, und hiezu der ,/,. Hornung von 9 bis
^2 Uhr Vormmaqs, als auck nöthigen Falls in den Amtsstunden Nachmittags, zu
° e er ^erbandlung in der k. k. Oberbau «Dwetionscanzley bestimmt ist, so werden
Ml. .^^nernehmungslustigen mit der Bemerkung eingeladen, daß daselbst der
i5 ' ^ < : " ^ag , und,die Bedinqnisse eingesehen werden können, und nach dem ^chwtl

^ « ^ ? ^ ^ k"" Offert mehr angenommen wird.
K. H Oberbali-Direction Laiback den 25 Jänner 182,. ' ._

^ > i ^ " 3""ks-Ge,richt der Herrschaft Krupp in Unterkrain wird allgemein bekannt
A^nacyti Es sey z«r Erforschung des Schuldenstandes nach dem zu Msttling verstor.



benen Han^elsmannssAnton GraßeNi kineTagsatzung auf den 27. Februar d . I . Vo w .
9 Ubr hierorts angeorcne« worden; wobey alle jene, die eine Hordernng an dî se Ver-
lassenschaft stellen/slch sogewiß zu melden i>c.ben, als sie sich sonst die Folge« d«5 §. 8 i< .
a . d . G . B . selbst zuschrcidenwerden. Bez. Ger. der Herrschaft l l rupp iam 2g. Zän. lsZ».

Z . «9. Verlautbarung. ( i )
Bey de« montanistischen Herrschaft Gallenberg sollen sich in der Domwlcal«Wl.l«

bung I«Uini?H, so von der Herrschaft über 2 Stunden an der steyermarkischen Gränze
gelegen ist, <ni<^ 200 Cubik-Klafter unbenutzt liegenden Holmes von sell mehreren Icch-
«en zurückgelassenen G tamm-Enden , und Windabfällen banden, welche zu Folge An-
ordnung an Schmied«/ Kohlenbrenner und sonstige Gewerbsleule gegen Entrichtung ei-
nes Zmses pr. Klafter oder Koblenmaß zur del<ebige^ Benutzung überlassen werdsn iö?'.
nen. Schmiede, Kohlen-und Aschenbrenner oder sonstige Oe^erbelenle, welch? oon der
«NsaUigen Bcliütz^,:g dieses Holzcö Gebrauch machen und a^dusch lich auch zu.^elch ;uc
gc'c>cr»gen Vertäumu-g dcr besagten Donünical - Waldü^q nach de« lhpen ausgewiesen
werdenden Strecken verbindlich machen komlen, werden daher bicmit eingeladen, darü-
der idre Erklärungen bis zum l5 , März l . I . an das m'tcrzeiclil^ie Verwcllnügsamt
zu geben. Von dem Verwaltungsamte der k. k. Lcrg-Cammeral-Herrschaft GaUcil-
bc,g am 18. Jänner l 8 2 i . ^»«_»»^»^ .

Vcrzcichlliß der hier Verstorbene!!.
Den 24. Jänner. Den ^os. ^orenschek, Weber, s. Weib Mar ia , «!t ^ F,,

S t . Floriansstraße Nr. 7^, an der Lmigenlahmnng. — W<,lia ^icme-z^., Icdlq,
Dienstmaqd, von Visavlg, alt 3o I> , i'N C l v i l - S p i t a l Nr. 1, au einem Klebegesct,wür.
— Den ^6. Lucas Kojchel, ein armer Witwer^ al< 76 I . , im E l o i l - ^ pUal Nr. 1 ,
Nervend liberbraebt. ^

' " ^ ^ K^K. Lot toz iehul lg a m^Z.^Iälu;?^ 1 8 ^
» I n Trieft. Zli. 7/̂ . 2,). 2<8. Z2.
^ ^ / . I n Grätz. I^ . 30. t' . 5ö. l̂ o>

D i nächsten Ziehungen w^den am 10. und 21.Febr. abgehalten werden. ^ ^ ^ ,

Lmbacher Marktpreise yl>m 2^^a !Ü Ie^ i ^2 7 . ^ ^

G e t r e i d p r e i s. Vrot^,Flusch-und 'Bicrtaxe- i

Niederöstervöi- ! A ! ^ ! F Fiir den Monalb Jan-. Gewicht. H !
chischer Mstz^n Z ' ^ s I z 3 ncr )82 l . i ^ j

^^^^^^ ^̂^ - ^ I ^ ^ !
Weihen . , ^ 5^ ^ 2 „ /4 l 2 ! 1 Mundseilimel . . . — ! ^ 2 ^ 2 ! , !2^
Kuluruz . < 3 6 5 - 2 5 ^ del^o . . . - . > 5 , 1 ' !
A ^ ' " ' ' « 5 ^!'i 5 12 3 6 1 ori>. Semmel ^ . . — 5 2 i t 2 i l2^
G . " ' u " ' , . 2 !^o 2 36 2 3o oetto . . . ^ . ^ , " , ^
^ l e r s . , . 3 6 3 4 5 — 1 1 Laib Wüikenblot . . - . 21 3 5

^ Haiden . „ 2 36 2 2 5 2 12 l delto . . 1 21 2 6
Haser , . . 2 6 2 — 1 ̂ 4 ! 1 Laib Schcvschitzenbrot. , , —,3 3

! detra , 2 ,,'2 '6
' ^ l Pfimd Rindfleisch . . — 6

! z , Eine Ml l ^ gutes Bier . - ^ - ^ — 4



3- 73. V o r r u f u n g s - E d i c t . sZ)
^ Von der Vezlrksobngkcit k. k. Staatshen-schaft Michelstätten im L^bacher^Krei-
ze werden nachbenannte fiuchtig gewordene Militärpflichtige, und zum Einrücken in den

actwen Mlluardlenst an die Reihe gekommenen, aber unbefugt abwesen-
den Reserue-Männer, als:

l a h m e n . Z W o h n o r t . ^

Nekru t i rungs-F lüch t l i nge .
Johann Marko . . „z- ,, , .
"/ , ,s. ^ . , »̂5 Umerrermq. z
Ma t thaus Herle . . - ^ ^
<« ^ ^ ' » 22 dcrto hh

^ I ' " c r 2« St.Leonhard. ,

^ ° h a n „ Ic,goditz ^^., ^

M a t t h . u e K o r i t m g . . . . , g Sidrosch I
Va leoNn I n r a n . . . . Za dcltu ^
M a t t h ä u s G°l>°b . . . . 55 S t , Georgen. , 2
Lucas Udde . . . -, « ^ ^ ^
Math ias Zhebua . . ' ^ ' 1 ^ / ' '
^ s Ostermann 24 Lausach. ^ !
Gregor Sajoutz . . . . . ^ ^ '
Johann ^ n e r n . . . . . , 9 ^ t t o ^
Casper Thomz . . . . . ^ ^ . . . ^
^ . S a p l o t n i g 6 Hm „
Johann Polainer . , . . . ^ m . c 2
Urban Nabern.g . ^ ^ " ^

I H a n n Wakounia ' ' ' ^ Tupalttsch. 16
Johann Paulitsch - ' ' - 28 Hotemasch. 20
Georg Kosn ' ' - < ^0 Schabte. 2
Johann Uschlaker ' ' ' ' ^ d^tto z
Kasper Steffe ' - ^ . w detto 5
Martin Wukouma ' ' - ' -7 Baschel. 15
Johann Koschnig ' - - - 23 Ober-Vellach. ^5
Andre Umnig ^ ' " ' ^ '̂ ^ Sucha. 16
Peter Umnig ' ' - . 24 detto ,y
Mart in Schuftpin ' ' ' ' '9 detto ^
Lucas Sajoutz - ^ ^ 27 Grad. 27
Joseph Schumer' ^ ^ ' ' 22 Olscheug.
Peter Weitt ' - - - 27 detto ^
Valentin Wukounig ' ' ' - 26 S t . Georgen.

u ' ' ' - i3 Hotemasch. i 92
N e s c r v e - M a n n e r . ^ ,

Joseph Blaschun . . ^ ^ !
Primus Herlc ' ' ' 5o Waisach. j
Johann I l l ia ' ^ ' ^ - 24 Unterfernig. "
Joseph Polainer . ' ' ' - 20 detto ^'
Johann Schauß. ' ' ^ ' ' 5 TupUttsch. ^
Martin Schubel . ' ' ' - 23 Potot che. ' «

ff ' ' » . 26 detto ^




